
Licht! Lieit!
Z > unendlicher Verschiedenheit, SkeileS und Pat-

kern«

La d m Zllkotaon China - Atohr,
No. 35 und 37 Oft-Hami>l»n Stra?.

Küchen Lampen,
Parlor Lampen,
H,ll und Offis Lampen,
Tisch nid Hand Lampen,
Nanz l und Kirchni-Lampen,
Saloon und Hotel Bed-Lampen,
Seite», Brackel und Supension Lam-

pk",

Schön verzierte Parlor-Lampen.

Da» beste Äohlenäl wird immer auf Hand
g halten und ist beim Kärrel, Gallon

oder «Quart zu verkaufen.
kernen von allen Sröven um KohlenZl s» wie

. Glas - Waaren,
In gro9rr Vers»jed«r>b«>l,
I.: qrosier Versckiiedenhiit,
In qro?r >L>rsit,i«d»nti«ir,

SN E«n>« bi?K:N>«>da« Dutzend.
" 25« "

«>.«>» " 2.0 N "
Weine 2.5t> >' 1.5 N "

O.canler« 3.(10 " 37 T«nt« «in jede»
?aa«r Muo«. Glar»T«lI«r, S<oivl,

t.i»ö te N Land,' und «tucken»l»r»
roo' vials C«llero-Bas«», Mint - Botleln, lulep

Tu>» , .

Q lrens - Waaren,
Nu« Poliern» sllr die Jadr«,«it,
N u« Patt«rn» flir die ladr«,lit,
Neu« Pali«rn» für dl« Lahr-zeit,

kin grober direkt >on Europa erhalt«»
im Nai. Juni und Juli in stlieplnv eine de
,»>i>t verd.ff.rttn und s-döniien Stvle» und Panern»

v.rkauft in Sc»» »d«r d.mSMck.an nur «ln«n klii
>i«n Profit. KltichfaN« «in« grob« ?«i von E»>v«
ren und Gtller. von q«ir>Sbnl>ck«r V«^

«?>« folgt:

>l'«in'-Piisldtr« an IN Cent«.
Dr«,v«int do - LS Sent«.

d» " IS Ten».
" LI gtnts.

»oirl» f>r 4. S und » Ten»«.
W iü« Tkamd«r»f!ir 2V, 25 und Ll> Lcnlt.
Zulf.r?»<oa)l» für ISS«ni«.
Mugs flir »< Eent».
Rufet an und besehet dies« Sii»«r ehe ihr iensiwl

koutt,

Allcntaon China- und Lempro-Atohr,
No. 35 und 37 Ost Hamilton Straße

VlMtcmie«Waaveu,

In Seils od«r bei dem St ick.
In ?ett« oder bei dem Stllck,

»k «M di»
und Patt.rnS ve>

Tilchlöffel. Suppenlöffel, lulip-Sup<

SiMer jitnttirte

und ?il» - Löffel, Gabeln, Bulter

Mejftrschmied - Waare«,
Meffersckxnied - Waare»,

N«ff«rs?ied, Waar«n.
Maittr«, Tran«, Spiegtl, und Kaffee-Mühlen.
Oer aeacneväriige Stock wird nieder »erkauft ar

3', unk 37 OK - Hamilton Straße an dem Zlll«ntaur
O.ueen» >Wiur«n und ?ampen-St«hr.

? T. T. Kernahan.
I-<. I>V,4. nqk»

Neuer Millinerftohr
In der Stadt Allentaun.

Mrs. R. E Frttz benachrichtigt die Damer
v»" ÄUentaun und der Umgegmd, daß fle soeber

Neuen Milliner-Stohr
in Hin Gutd'« neuem Geböute
irr «den der Bt«n und 9ten in der Hamilton-Etra

löffnet hat. Ihr Stock v«n Güter i» gänz>
n>« und von d,n spätesten Pattern« und aller

Äl»lkS?bestehend zum The l aoS

. Frühjahrs-, Sommer-
r Trauer-BonnetS ; Ki».

der.Hüten ; französisch«
/ amerikanische Vln-

men ; Bänder u. s. w.
Indem st« ihre Güxr für Tadelt gllaust halso s p> fle lies in den Stand

A» ftrvstcn BargatnS
,?I«ver ,u v'rtausen. Rufet bei ihr an «he ih>
sorstwo tauf».
Zeigen

R. s. Fritz.
Allentaun, Avril?k naSV

Eine Karte an Invalide.
!5n Pr,»ia»r w'lcher wahrend er In Sii» » S.

ine ,fa n'i'di'dast Hai »>n einfach,« M ttel ,

oen nrrrSse Schwa»h«l,. fetihe« Veifaven. Kr.n».
He len der Blas» und Semlnal Organen, so n>,
t'n a'n,en Zig »c>n Unordnungen, wrlche dura
ver?rrt>ll<be und lasterhafte Gebrauche vkrursait>
w ,re». ?Funden Große Zahlen stnd bereit«
schon cutiri ivord.r, »,'ch diese« vortr.sfllche H«il.m i!,I Ang.tr'.ln, dirch da« Ve,langen der

i t,? und «ckllh azu helfen, gedenke i«v IS UN die zuzubtreiten und zg b-a»»«n in v-istegelten Snvelop« zu irI mand ,u senden, der e« nolhivtnd!« hat-und ,war freivon^osten.
Sei so gut und sidl'kße einen gMmpten Enrelepe. an Sie selbst nddl'ßir» Addrrßire a,

Joseph T. Jnman,
Station D V'del-Hau«. N.linolk Sil»

Oktober I» ,Nti4.

Deetor Perrin's Fumigaior.
Sin Aauchmlttrl zur Hal'transheiien, Erkäl««ung, terxleichen. zu haben bei

Z.». Moser, Apoth«t«r.

Privat-Verkauf
Von schätzbaren liegenden Vermögen.
Die Unlerzeichntte bietst hierdurch durch Privat-

Handel zum Berkavf an, ihr schätzbares
Haus und Lotte Grund,
gelegen auf dem süd östlichen Ecke der Sten (letzthin
Nargarct) und Union Straße», in der Stadt Al-
ientaun. Die Lotte gränzt nördlich an Grund de»
George K,ck; Oestlich an besagte ste Straße
Büdlich an die Union-Straße, und westlich an eine
ll)Fuß Prwat'Allcy Enthaltend in der Front
,n der sten Straße 25 Fuß. und in der Tiefe de«
Union Straße entlang ! lt) Fuß. Die Verbesse-
rung darauf sind

Ei» greßes zweistöckigte«
back steinernes

Wohnhaus,
mit einer angebauten Küche. Die Lage ist ein!
qute um öffentliche Geschäfte zu betreiben, für Ivel
che das Hau« auch besonders tingerichiet ist. C<
definden sich gleichfalls alle nothwendige Aupcnge
bäude daraus, Die Lotte ist wohl versehen mi
Zruchtbäumen, sowie Zicrbäumen, u. s. w,?Kurz
e« ist »in Eigenthum das sich selbst recommandirt

Diljenigen welche wünschen das Eigenthum i
Augenschein zu nehmen, l>,lieben bei der Unterzeich
neten anzurufen, welche darauf wohnt.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemach
werten

Man rufe an bet
Tally Dietrich

Wittwe de« verstorbenen Josiph Dietrich, ode
bei AndrewK Wtttmau.

Allentaun, Sept. Lt), 1364. nqbr

Dr. W. H. Witmor
Von Philadelphia,

allwo er füe eine Reihe von Jahren mit glückli-
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den
verschiedenen Hospitälern gemacht, praktteir» hat
hat sich nun permanent tn Allentaun (Office in
dem Adler Hotel) niedergelassen, allwo er aller
»rofessionellem Verlangen seine strikte Aufmerksam-
keit schenken wird.

Keine Patent-Medizinen werden gebraucht oder
«nemrfohlkn ; die Heilmittel gebraucht sind dt,je-
nige welche die Constitution nicht riiederbrechen,
sondern dieselbe ausblss rn von allem Schaden,
welches dieselbe durch unsch ckliche Behandlung er
hallen haben mag?und lassen das System tn ei-
nem gesunden und gänzlich k ritten Zustande.

Melancholische Opvtration, zum Zustand von
Altenation und Schwachheit de« Gedächtnisse?
welche Personen unfähig macht um die Freuden
des Lebens zu genießen sowie seine Pflichten zu
erfüllen.

D y s p e p st a, in jeder Form und tn jedem
Zustande, warrantirt h.tlbar. --Epe l« ps y
o»«r fallende Krankheit, alle chronische und bös'
Fälle von F auenzimmer Krankheiten radikal be-
seitigt ; Salzflusse und oll» Benennungen »on Ge
,'chwSrea ; Pile« und scrofulöse Krankhriten, wel-
che hiezuvor der medizinischen Kunst trotz geboten
haben, könnrn durch die richte Behandlung kurirt
wtrden; und ich sage alle Krankheiten (I a
Auszehrung) können kurirt werden, durch
das Tragen von einem medicaten Jacken, welche,
»In» Beschützung der Lunge gegen all» Wechsel in
allen Eliinas ist, indem ich für Jahren die Ursa.
che» und den Charakter der JntermittentS (Kalt
fieber) i» allen Theilen d»r Vereinigten Staaten
beobachtet habe ?werde permanent alle chronisch?
Fäll» von Kalifieber und nervöse Krankheiten in
ein Paar Tagen kuriren.

Bandwurm, der Schrecken der menstli
che» Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt
w«rden. Berathschlagung in meiner Office in der
englischen und in der deutsch»» Sprache. unentgtld-
lich: werte Besuche iraend ein» iknik?n,ma m->.
a>en niag auch addrtssirt werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizin
mit schicklicher Anweisung noch Irgend einem Theil
de« Landes gesandt.

iS'Miltwoch« und Samstags, von 9 Uhr Vor-
mittags, bis 3 Uhr Nachmitt. gs, sind ausgesetzt
>ür Patienten aus der Ferne.

Office In dem Adl»r - Hotel-Gebäude, Allen-
taun, Lecha Cauntp, Da.

Mentaun. Mär, 8, 1864.

Dr P. A Palm,
Letzthin Wundarzt deö 137. Regiments

Pennsylvanischer Freiwilligen von
der Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allentann und
Nachbarschaft bekannt zu machen, daß tn Folg«
der Ausmusterung de« Regiment« er sich dauernd
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Prärie
der Merinn in allen Zweigen miede,
aufzunehmen beabsichtigt. Indem er an den blu.
ttgen Schlechten von Fredtricksburg. Chancellore-
vtlle, 'ranklin's Crossing u. s. w. Theil genom-
men. besitzt er umfassende E fahrungen al« Wund,
arzt, da er zum operatirenden Corp« zu gehöre,'
die Ebre hatte Und da er mit verschiedene,
Hospitälern tn Verbindung stand, sammelte er sich
vie » praktisch» K»nntnisse zahlreicher Krankheiten,
velchen der Mensch unterwo fen ist. Nebstdem ij>
er,'n r t g e l m S ß t g G r a t u i r t e r de«
I'ffrson Medtcal College von und
übt die Prari« der Medtein schon seit 13 lahren

Da tr in der Behandlung von Augen-Krank
heiten viel Erfahrung hat, wünscht er sich bcjon
de,« das Zutrauen Solchrr zu erbitten, welch»
«krankheilen jtNtS wichtigen Organ« lktdtN, Inder»
r schon V tlt sthtnd macht» dit lah» lang blinl

Er ladet auch Dtefenizen ein, we!ch» an chro
»ischen Krankbtiten leidtn, als da sind alte ei-
ternd» Geschwür» ; W'sstttucht. (für wtiche er tir
"e nabe uusehlbaie« Hetlmittkl besitzt ;) Nieren
K,cnkbtitcn. (welche durch beständigen Schme>z
oberhalb den Hüsten und im Kreu> zu erkenner
ilnd ;) Rdeumatism ; Nervrn-Krankhetten; chio
lisch» Hust»« ; chronisch, Durchfäll» , Spilepsi-
oder Fallsucht; Bandwurm ; Ab,ehrung der K,n-
der ; Her,klopfen; Haut Krankheiten; Travel;
lkropf ; Ptlee; Krank Kopfweh; Melancholii
oder Milzsucht; Skroffeln ; Ringwurm ; Hals
Krankheiten, (mögen die Ursachen sein welche si>
vollen;) Tetter. Auch Krankhilten welchen da«
veibliche Geschlecht unteewort»n Ist, sowie Croup
(welcher leicht überwunden we,d»n kann w»nn zei
rig Sorgt dafür getragtn wird;) Krankheiten
r»r Leber, der Lungen, des Herzens, und über-
iauvt all« Krankbeit»n welchen der menschlich»Körper unttrwoifen ist. wenn st? heilbar sind.

Jeder Ruf In »er Stadt oder Im Land wird
orompt entsprochen, bei Tag oder Nacht. Dt,
Wolter liefert stine eigenen Medizinen tn all r>
Hallen, und erspart den Patienten dadurch die
lkosien und Mühe dieselben in der Apotheke zu
zoltn. Er spricht Deutsch »ndEnaiiscb.

Ofsic» und Wohin ng?«üd Ost Ecke der 9ten
ind Wallnuß>Str> s,en.

Referenzen?!lch,b. leremiah Schindel. Bens,
öaywood, Es, , .A.Schuck,

Ebrw. T Bauman und Chrw. Hiß.
Allentaun. April 12.1864. nbgM

An Cigarrenmacher!
Gebogne Cigarrtnmesser, wit auch Spanisch»

Lohnen sind zu habt» bei
?

Moser,
«llmtaun, Ivni t«, ISLi.

B. Misch l er'S
KväutceV-Birres«.

Ein Gewinn für Alle!
Brobirt eine Bottel?

Isin Versuch wird die Wahrheit bestäti-1
gen?und Wahrheiten sind hart»

uäckige Dinge.

Mischlcr'« Kräutcr-Bitters wurden bisher in ei-
iem jeden Falle mit glücklichem Erfolg gebraucht.
Keine Familie so"te ohne daßelbe stin. Hunder-
le von Eertificaten und Dankbriefe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ku-
rirt worden sind.

Das Kvantev WiLüevS

Hat noch nie aefeblt Rheumatismus, DySpep-
fia, Frauenzimmer - Irrrgulationtn, und alle an-
dere Krankheiten welche au«

Anreinem Dlute
entstehen, zu kuriren.

Als ein Blutreinige r,

al« ein Tonic und allgemeiner Apv'tit-Geber, ist
diese« Bitter« ohne Glichen. Keine Dame wel-
che eine klare Tomplexion zu haben wünscht, sollte
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschafft
Euch ein Eirculae und Eertifikate von unsern
Agenten.

Diese« Bitter« gewinnt schnell die Gunst de«
Publikum«, und in kurzer Zeit wird es da« einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden find, hat den Verfertigte bewogen
daßelbe mehr dirrkt vor da« Publikum zu brin-
gen. E« ist kein «tut« Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu machen, war in den Händen de«
?erfertiger« seit manchen Jähren. Die Bestand-
theile find aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle
htiltndt Kraft besitzen, und da« Bitter« wird
-varantlrt daß nicht« sonst darinnen ist, nämlich :

Elecampene, Burdock, Spikenard, Soap-
wort, Peruvian Bark, Buäm, Spice-
wood, Mullein, Slippern-Elm, Saß
afraß, Sarsaparilla, Gentian Root,
Juniper, SpiritS Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandeliou, Pure SpiritS, und
Barberry.
Da« Bitter« ist von Kranken gebraucht wor-

den, welche schon für Jahren an verschiedenen
Krankheileo gelitten haben, und der glückliche Er-
folg in den meist hartnäckigen Krankheiten hat den
B rfertig» btwogen, daßelbe für« Erstemal dem
Publikum zu offerirtn, mit der vollen Ueberzeu-
gung und Williakeit zu warrantiren, daß wenn
VSS Bitter« gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die meist hartnäckigen Krankheittn permanent ku-
rirt. Daßtlbe ist ein ficht«» Heilmitttl für
Dyspepsia, Leberkrankheit. Verlust des

AppetitS, Nervenkrankheit, Jntermit-
tent-Fieber, Kallfieber, General De-
bilität, Husten u. Verkältunaen. Di-
arrhoe, «opsweh, Cholera Morbus,
Rheumatiöm, Schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge»
schwüre, etc.
Gleichfalls» Piles, Würmer, besonder» Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbenen Magen odtr von vcrdorbentm Blutt
herstammen. Als ein Blutreiniger und Tonic
oder Appeiilgeb» hat dieses Zitters den Borzug
vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halttn werden. Das Kräuter - BitterS ist war-

rantirt alle alte Krankheiten, kein Unterschied wie
alt, zu kuriren. Der Berfertiger emrfidlt e« be-
sonders für diese Classe von Krankheiten, und

i kann Eert fikate von den meist bemerkungswerthe«
Krankheittn auszeichntn. Diejenigen welche an
citsrn unangenehmtn Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dem Bitter« einen Versuch machen.

Damen In schwach«« GtsundheitS » Umständtn,
ivtlche an Unrtgtlmäßigktit ieidtn, einerlei au»
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser Regulator?aber, wie alle andere
Mittel, sollte daßelbe bet vtrhrirathtten Damen
mit Vorsicht gebraucht weiden.

Leset die unten beigefügten Certifikal» von dtn
ivundtrvoUen Kuren die daßelbe bewirkt hat. ?

Pe fönen welche die Aechtheit derselben bezweifeln,
lSnnt» die Originellen einsehen, wenn sie bei dem
Berfertiger anrufen.

VtiftNigt und vrrkauft durch dtn Eigenthü-
mer und feine rechtmäßig angestellten Agenttn.

B. M i ch l e r,
Slltiniger Verfertig», Et»!» Sq., Lancaster, Pa.

Certificate.
Harritt Orr. von Lancasttr, wurdt durch da«

Kraulte - Bitters von inntrlichtr Schwächt und
Zldmerzen im Rücken kur>rt.

William Ltchl», von Lancaster. beztugt, durch
dtn Gebrauch von M fchler'e Bitter« von den
Peil« geheilt worden zu sein.

Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß er
durch den Gebrauch des Kraut» > Bitt»« vom
Rheumatismus kuriit wurde.

JohnMurley. von Lancaster, wurde durch da«
Kräuter Bitter» ron Geschwüren an drei vcrschle-
Venen Stellen befreit.

Lbailes Thon, von Lancaster Taunfchip, würd
durch das Kräuter-B'tler» von einem fedmerzhaf.
ten Leiden in der Stile befreit.

John E. Wolion. von Lancaster wurde von
Zchmtrz'n im Rücktn und In den Nieren kurirl,
die er sich in der Armee zugezogen hclie.

Henry Nagel, von Laocast». wu>d? von »in»
Gliedirlähmung kurirl weiche den Gebrauch sei-
ne« rechlen Arme» verhinderte.

Jume« Kenner», von Lancaster. würd« v?n
chronischer Diarrhoe und Rheumatismus kurir

?boma« Groom, von Gien Hove, wurde vor
Rückenschmerzen und nervösem Svstem kurirl.

Daniel B Herr von Robrersburg, Lancaster
Caunty, bezeugt, daß er von schlimmem Seilen-
siechen kurirl wurdt, womit »r seit neun Jahren
bthasttl war.

I. Sicking, Li»,, Pa., wurde von einem bö-
sen Anfall chronischen Rhtumatismu« gthtilt.

John Neidich, von Lancaster, wurdt von Herz-klopfen kurirl. woran er 25 Jahre litt.
schätzbare BitterS ist eben-

falls zu verkaufen bei den Unterzeichne-
ten in Allentaun.

Guth u. Hagenbuch,
Alleinig, Agenttn f!k Lech« Saunt».Mir« S, IKSK

John L. Breinig. Hle«m M. L»h

Löwe» Halle

Kleider-Store
No. L 0 Ost-Hamilton Straße,

Allentaun.
Soeben erhalten ein volle« und ausgedehnte«

Assortement von Frühling« und Sommer-Waaren,

welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist, indem wir überzeugt find, daß
idr es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg-
lich anzurufen, um eine ganz neue und faschionabl»

! ?Suhl" Kleider auszuwählen,

an der Löwenhalle.
Wir lmken auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
sertige Kleider.

an der Lowenhalle.
Folgende Güttr weiden sehr billig angeboten »

Wollne Zacken.
Ftannel und Tuch Uiberbemde«,

iinnen und Pipier <l»llar«.
Unter Kleider.

Handschuh«, Halsbinden u. Hisenträger.

Wir find auch Agenten für Weed'S berühmte
Mähmaschinen, und Scott'« gaschion«. Ave«
am Ein Preis Kleiderstort von

Breinig und Leh.
Allentaun. Mär, IS. 1864. nqll

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Euren Husten ?!

Kurirt Euren Huflm I l !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten!

Husten, Berkältungen und Rauhheit!
»erden «ngenllickUch durch diesen Peiwrat - Eyru»
kurirt.

I.?lft derselbe ganz mild und «»genehm zu «ehr
men.

S.?lii derselbe «ach rezelablisch«» ««li-
ixn Grundsätzen zusammen g«lctzt.

I.?Er enlserni alle unangenehm« Sefühltim dem
pal».

4.?Er «nifernt oll« Reitzungen in den Luftröhren,

E» ist greAe Hülfe für Lolche die

v.?Derselbe ift von Zausenden gebraucht «erden,
welche itiri Alle da» tiitchfte ?«bz«Uen.

V ?Derselbe ist nach >eient>fischen SrunlsStzea j>

I».?Vergesst» »« nicht?Pe.wral Lorup?Zude

reiiei v«n
Lawall und Martin,

an ihrem Drugstohr in llUentaun.
December!<i. I8S?t. nzbr

Allentaun Akademie.
Montag den 24. August

Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-
men und bezahlen nur von der Zeit da sie rintre-
ten.

Primary per Viertel, GZ 0V
Gewöhnliche Englische Zweige, ?6 6V
Höhere, Lateinische und Griechische, jede I Tha-
ler zusäplich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen,

tkrera.
Französische S 2 6t»
Musik, 10 W
Für den Gebrauch des Piano« für Uebung 2 66
Feuerung für den Winter, I 66
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an k66 per
Äertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
ullen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.

Bezahlung strikt zum Boraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-
heit w rd festattct.

Z N. Gregory, Principal.
August 9. 1864. nqbv

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Klecsaamen, Timothvsaamen und Hun.

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saamen stet« zum Wie-
derverkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein Geschäfts-Ort ist in Guid e
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch'« <Aasthause.

Charles Christman.
Jan 12, 1864 nqbv

HZSO Sieben Octav K250
Nssenhch Piano-Fortes.

Grovcrfteil» ie Co., Droadway N.

Offerirenihre neuen Tonleiter Piano-gorte«.
m>t allen den lehren Verbesserungen. Ihre Er»
fahrung süe 36 Jahre mit großen vermehrten Er
leichterung«m»tk> um die'tlden zu verfertigen, se-
Yen fie in den siand, für Baargeld an angewöbn
Ich niederen Pre Ben zu verkauftn. Ihre Instru-
mente haben be, der Welt-Fiir den höchsten Au»,
spruch erbaltkn, sowie auch für 5 aufeinander fol
ge-de Jahre, von dein Amerikanischen Institute
Werden S Zahre gewarnt. Bedingungen Rett-
E a sd. ?Zlufe an oder schicke für »in beschriebe-

Juni"! 4'»864, naZ 1!

Eisen Waaren!
Ein schönes Assortement von Eisenwaarea. be-

sonders für Haushälter, als Messer und Gabeln.
Löffel, Biegeleisen, u. dgl., zu haben bei

I. B. Moser.
Doctor R 0 berts 0 n's Krähaugen-

salbe, (lüornsalve.)
Diese Salbe ist gegenwärtig da« beste Mitte

um Krähaugen, diese schmerzhaft» Plage an der
FSH«! zu heilen. Di,selb» ist zu haben b»t

L» B. Moser» Apotheker. i

R ech » ung
der

Bauern Äegensetttgen G«W VnUd'rung« - Ge-
srllschaft von No««hM»pton Saunt?.

Betrag de« versichert«, krge»chi»>« OO.VöV 000

Selrag der Verluste während te« Jahr GB.li:t SV

Peter Gros-, Esq., Schatzmeister,
>a Rechnung mir dir Bauern Gegenseitigen Zeu.r-

von Rirthsaiptra Lo.
»8V» Dr

llugust 13. Baar erhallen al» Prämien auf A4

zen, und Tor au au»gel°ufene^P»l>^
" " Rückständige Zar von lehtiährigem

ZlWment I 25
" ' Betrag der aflcssirten Taren KSI lOK

Silenz dem Rechnungsführer schuldiz SIAS

»t 2.257 SV
IBVS Er

Der Rechnungsführer verlangt Sredit wie folgt:
lugust B?Bilanz vom letzten Aabr? MS49 8S

"
" Baar bezahlt an S. S.whitesell

et. a!. Wahldienft 3 00
« 2» William Beitel, Schreibbücher I 14
" 22 S«m bei A. M. Knquß 4 04
" " Som. am Feuer von Thomas u.

Daniel Oberls 8 3S
" 3! Zbowa« Oberin, Verlust durch

Feuer, theiiwose !01l VO
Tept. 24 lameS Koftenbader, Schaden

Blitz S 2t!
" 2« 2k0,. u. D. Ober!?. Verlust

durch Feuer. Bilanz in rill 67 50
Novr. k Rudolph De-b, I-itereffen 13

" Andren» G. Kern, do. 27 t><!

" 10 A M. Knau?. IS 00
" 17 John Aost, Verlust d. Zeu-

er, Bilanz in voll 2035 75,
" " Aobn Dest, Inter.ffr 100 77

De«. IS Owen Meck, Verlust d. Zeu-
er, B lanz in voll 29ZK sli

" " Owen Mock, Interesse 73 1"
" 26 HtlMinel, Blitzichaden 5 75

IBVI.
lanr. I George Seifert. Jntereffe Stk

'» 10 Lewis Nerton, Anzeige und
Rechnung bekannt zn machen 5 Ot

" " Wiitiain S. H titter, l«. sOt
" " lefiah Eol» für to. v. Hand-

biu» zu drucken 10 <X
" II Aler. Schuq Verl, d, Zeuer 745'0»
"

" George Rcrvb-rt do. 1:i42 5t
-

" Dieeount in der Bauern und
Handwerker »an?, Saston 21 0'

" 3tl W. F. Rauch, Post und Er-

Schmell 8 S<
"

" Abr. Schnell, Fenerserluft 737 3t
"

" Tda». Frederick, Dienste zur

MSrz"°/. 1864?21 llO !>.'

richter-Vienste 2 3^
D!i George Houck. V>rl> d, Zeu.r 42 51

drucken 14 Ol

" " <Zom.au, Feuer von G. Neuhart 78-
"

" do. loshua Miller 7 4

Juni 1 Susanns Keuer. Feuerierlust 420 »
" 3 Daniel «leckner, to. 2!»7 7
" 8 I. M. Riegel. Schreibbückier Z> t>

Zuli 14 Jochus Miller,Feuerverlust 22 öl
" " Elisabok Keck, Fcuerverlust 42 5<

!lug. 3 Intern.',! Revenuear siir da«
Viertelia!,r endig. Zuni 30 181

" " Neorqe Lescher und Paut Sieg»

an Arutl « Kirche I I
"

" Commißion au Eoll.kioren, 3
Prozent 21!7 N

"
" Schatzmeisters Salair 12 vi

"
" John Leider», ?ar »fftlfi'tii 40 (X

Joe.

" " to. S»sabei'h 8 t«
" " do. Abraham Riss l) 5'
" " do. Arndt'« Kirche 4 8i
" " do. Charte» Edelmon t! 4l

»12.257 2l

Tar-Nachricht.
Ein ?ar ?on 12 ilenl» ver «>IIXI versichert, il

auf ter lomvagnie geteqr. Prem»
ftstgefttzlen Zeitraum von 40 Zagen n.ilt> der Vubti
zirunq dieser Rachrich». > ach dem Kren Absii>iiit
o,r Sonsti'urion t«r GeseNickiak». Alte Diejenige,

Collektorcn in Lecha Caunty.
Vrter Nroh.lZsa., für Nord-Wbeithall, Wasch

wgton. Wetsenburg, Heselberg. LonHill u. Lyn,
lauvschip«.

H. B, Pearlon, Esq., für Obn-Saucon Tsp.
Salowon Bödm, für Salzburg und Nieder

Zaueon Taunschip«.

Reuden Rauch, für Oder- und Nleder-Milsorl
und Macungie Taunsch'p.

gür die Namen der Tollettoren In Northamp
ton Saunt?, flehe Händbill«.

John Leibert, Ter.
Oktober?s 18K4. na.?ir

Damen vimmt besondere Vbacht!
Die ächten Vrlpau Dame» - Pillen.

Pillen, s» b.riilimi tcdon tSr viel« labre in
Pari», tür die Abhülfe ter Frauenzimmer

und nachker so b kann! »ür ikr>

»erden nun zum ersten Mal in Amerika «um Ver
'auf aiiqedolen. Sie tind dem rvblikum so zu fa en

irorttn. indem dir Erfinder. Dr. Vet

letzmäßige Zwecke verlangt werden.

HD Towner

len erhalten, dämlich:
kawall und Marlin. Allen'aun.
Zohn B. Moser. Do
Detrick und Durting, to
?b«ma» Kemme?,r, ?ehight»n.
tt. I««. ",!Z

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

surch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht da« folgende werth

»olle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

U» Wohnhaus,
>8 bei 23 Fuß, mit einer angebauten Küch, einem
stall, Wagenbau«, eiaer großen Elstern, Brun-
>en. allerlei Obst, und einer Lot 4Z Fuß Front
>el 230 Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern

DM Wohnhaus,
lg bei 28 Fuß mit einer Lot von 2V Fuß Front
ind 23V Fuß tief, mit einer Küche, Stall unr
üstern.

Ei» Grnndstück,
130 Fuß Front und 23V Fuß tief, mit

ltstöckigen Främehau«, vielerlei
und andern Beebefferun- i

,en. Auch sind 400 Traubenstöcke von aller Art
>arauf.

AU dieses Eigenthum liegt in der Turner Straße
wischen der Vierten und Fünften, in Alkntaun,
ind ist sehr schätzbare« Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februar 16. t864. nqll

Hast du sie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren

Jofua Scbnurman.
No. v. Str., Allentaun,

Trocken Waaren,

Trauerwaaren für Damen.

schuhe.
Hoop Stirtsvon allen Preisen.

Ralmoral Sktrt«.
iädie» Merino Siarf« von allen Warden.
Zranzöfische Seisei», Sactillchcr v«» allen Eor-

Perfumery u. Fäncy Seife.
Lädie« Fäncy Dreß TrimmingS in großer

Verschiedenheit u von jedem St?l.
Exuhl- und anderer in gr«tm O.uanli>

k«n. KomaN unk p'vfet die Wahren, da» Blsehcr
«stc! r ickl?.

ItNentaun, Juni 7 »at '

Für Spätjahr u Winter.
Eine große Gllegenheit für Alle !

Die wohlfeilen Schneidermeister,
MechAso umb jVSMcrm,

.«a Machen dem Publikum die Anzeige, daß
sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetz, n an

33, Oji-Hamilton Stra?, AUentaun
gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
zu dieneü. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Weste-, und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand halten all-
Arten

Fertige Kleider
dauerhaft ans dem besten Material g> nacht, auch
Hemde. Lollar«, Taschentücher u. f. w. und alle«
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden-Arbeit
wird schnell, gut und billigverrichtet, und da nur
aute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Dur»
qute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedige?
zu können. Rufet an!
Naiban Mestger. Tilgkman Vsman.

Allentown Sept. 20, !BK4. nq'?>

Großes Sailen
inGold!

Ich habe heut« meinen ganzen Stock von

Hüten, Kappen und LädieS' FurS
eeduz rt, zu Peeißen die dem großen Fallen de.
Goldes völlig gleich kommt.

Hi'ile für Männer so nieder aIS7S Cts.
yüte für Knaben, 50 EtS. u. aufwärts

Männer und Knaben Kappen, L 5
CentS und aufwärts.

Von heule an werden weine Waaren xemcrkt ge
fund n werden i

vo^vu! vowu! Down!
In der Tbat so nieder daß sie in dem Bereich

?Uer sind, die einen Viertel oder Drei - Vieitr

Ladies Aäney Fürs
n groß r Verschiedenheit. auf welche ich ihre be
ondere Aufmerksamkeit lenke.
Mink, Sable, German Fitch, Tiberiai

Squirrel, Water Sable und Amer-
ica Fitch.

N. B ?Robe Für wird an den höchst.n Bar-
icld-Pre ßm gekauft.

S B. Anewalt,

25.18«4 ' na r

KlO Belohnung.
D er l o e e n, seil einigen Wichen der. z

licckdale Station, an der Le<dc> Thal Eisenbahn,
Ein großer Pointer Hund,

einem leber-farbiqen KS v-r >»>»

mit weißem Hal,, Brust und Bei.
>en ?und so ist auch da» End» seine« Schwatze?
veiß Man baiie Nachrich, von ihm bis na»
SN,?taun, von wo aus er eine vstlchl Richtung
'ahm.

Die obig, Belobung, vnd alle Ukoilen werd,'
>u irgend Jemand »ezadl«. welch,r ihn an ter Of

sl« de« Lechs Register« in AUentaun abliefert.
!öS4. I,qZ«

Mahl-Proklamation.
Eine All« der General-Ass'mblv vom 2ien Ju-

li 18Z9 bestimmt da« durch die Wähle, der «er»
schiedenen Euun»i»s de» Staate«, weich» dlifenig«»
!igen>chasien besitzen, um fllr Mitglieder der

wo d>e besagten Mitglied« gewählt werden/ In
Holge dieser Akte wird hiermit eine Wahl angeord-
net ausDi « nstag den B>«n November,
um die Elektoren für President und Vice-Presirent
zu erwählen.

So gebe ich, Herman M.Fetter,
Hoch - Scheriff von Lechs Eauntp, daher, zu-
folge meiner Pflicht, weicht mir obige Alte auser-
legt, durch diese meine Proklamation den Frei-
maurern von besagtem Eauni? die Nachricht, ihr»
Stimmen für Erwähl« abzugeben, und h bei,

sich die qualificirtrn Wähler in ihren Wahldistrik-
len zu versammeln.

Au» gebe ich hiermit Nachritt, daß die vorbe-
sagte Wahl an nachfolgenden Orten gehalten wird
nämlich:

Die Bllrger dn Istm Ward der Stadt Allen-
laun, am Hause »on Joseph Rex.

Die Bllrger der 2ten Waid der Stadt Allen-
taun, am Hause von George Homer.

Di« Bllrger der Zten Ward der Stadt Allen-
taun, am Haus» von Jonathan Borrel!.

Die Bürg«« der 4>en Ward der Stadt Allen-
taun. am Haus» von Omen Mertz.

Di» Bllrgrr d»r i>«n Ward d»r Stadt Alien-

Di» Bü'ger von Salzburg Taunsch'p am Hau-
st von John Jost in btsagltm Taunschip.

Di« Bll'ger von Emau», am Haus« von Geo.
Leck. in Emau«.

Die bürgte von Süd-Wb'ithall Taunschip. am
Haus» von Josiah Strauß in d»sagtem Taunschip.

Di» Bürg«r von Hanov»r Taunschi >, am Hau.
se von Henry Mo?««. in Rittrrevill«.

Dt» Bllrg»r von Ob«r»Sauion Taunschip am
Haus« von Jeff» Fritschman, in besagtem Taun-
schip.

Die Bllrger von «atafauqua. am Haus» von
LMam Laubach, in besagt«« Stadt.

Di« Bürger von Weißenburg Taunschip, am

Hause von Jonas Etting««, in besagtem Taun-
schiv.

Die Bürger von Heidelberg Taunschip. am Hau-
se »on Peier Miller, in besagtem Taunschip.

Die Bllrger von Waschtng'on Taunschip. a«

Hause von David Peter, in besagtem Taunschip.

Die Bllrger von NordsbeilhaU Ta» nschip am

Hause von Joel Lentz. in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Lowhil! Taunschip am Hause
von Jacob Zimmermann, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von OberMacungi« Taunschip,

am Haust von Daniel Georg», in Fogelsvill«.
Die Bürger von Niedtk-Macungi» Taunschip,

am Hause von Nathan Friedlich, inNeu T.xas.in
besagtem Taunsltip.

Die Bürger von der Borough Mll«r«taun. am

Hause von Jacob Hill, in b«iagt«r Stadt.
Dir S"ürg«r von Ob«r-M>isord Taunschip, am

Haus« von Jonathan B Kemm«r«r, in b«sagtem

Taunschip.
Die Bllrger von Nieder-Milsord Taunschv am

Hause von T. H. Büch er, in besagtem Taun-

Bürger von Synn Taunschip. am Hause
von David Bleiler, in besagtem Taunschip.

Die Bürger diS neusormirten Wahlbezirks am
Hause von Simon Price in Hvckendauqua : besag-

>er neu« Distrikt bestellend aus Theilen von Süd-

Sheitdall. "n Caunt? Lecha. kraft einer Akte der
mbl? pa>si>t am lsten Tag Maid««

lStit und begriffe» innerhalb folgend««

»i«nzrn : Ein« Linie anfangend an der nördöstli-
ten Eck« der i'V'ütn Grenzen der Stadt Allentaun
im Lecha Fluß, dann entlang s'"" StaNllnl«

bis zu tiner hölzernen Brücke über den

E,«ek nahe den Allentaun Eisenwerken, dann fol-
gend der öffentlichen Straße nach Eatasauqua bis
an'« nördlich« End« d«r Brück« üb«r den Jordan
an's Neivbard'S. dann in einer geraden Linie nach

Köhler'S Mühle, dann folgend der öffentlichen
Straße bis Siegfried'S Bitick« von da bis an'«

Ufr« des Lecha Flusse« und an demselben entlang

bis zum Anfangspunkt.
Zu welchrr Zelt und an welchen Orten die quali-

fizirten Wählir, wie vorgenannt, durch Balisli-
rung erwählen werden

Scchsundzwanzig Erwähler
für President und Vice-Peasident der Ber« a>gt«n

Staat«n. .
.

....

Di« Wahl in den benamten Distrikten wird ih-
ren Anfang nehmen zwischen den Stunden von 6

und !0 Uhr Morgen«, und ohne Unt«rbr«»unq

fortgesetzt werden bis 7 Uhr Abend« wo I a«N

dt« Stimmkästen geschlossen werdtn soll«n.
Nachricht wird hiermit gegeben,

Daß jede Person, mit Ausnahme der Friedtn«-
richttr. Militär- und Stadibeamten, welche irgend

ein Amt oder Anstellung de« VcrlrautnS od«« Nu-

Yens halien. sei es von der Rtgi'rung der Ver.
Staaten oder diese« Staats oder von »er «ladt
ver den incorporirten Distrikten sti es ein be.ioll-
ter oder and'rer Beamter, ein Unteileimier
>der Agent, welcher von le« Gesetzgebung, dem

xecutven, oder gerichtlichen Departement d««

Zertlnigten Staaten angestellt sein mag z und see-
?er daß fedr« Mitglied le« Songriss.» und der

-,aat«g»"vit!UNg und dt« Stodiraid«. irgend

in« Bvrvugd, odrr di« Eommission«r« irarnd «i«
i«s incorporirirn Distrikt«, durch das Gesetz un-
llchtig gemaSit wird, auch zugleich das Amt od»«

vi«An,l»U.mg »in»s Wadlrich«'.« Inspektor« ode«

Schreibers bii i'g'>d einer Wabl in diesem -taa»
,U bedienen und kein Richter. Inspektor odee i«.
,end «In anderer Beamter bet ein" solchen Witl

llr irgend ein Am», sür welches dann gestimmt
vird, «rwählbar ist.

Und zufolge der besagten Akt« de« Assemb'p b«->

iit.lt : . »in« Aki« um dt« Wahlen d es«, Revub.
.ik zu ...ul.r.n " pusfl.t den 2len Juli 18.i9,

vird weiter verfügt!

laß tl» eiwädlte» Inspektor»» und Richt» an
een vkrschiedknen Platz n j>r Halt'ing l»r Wahlen
n dem Distrikt zu welchem sie gehören v?r 9 Udr
Norgens -usammen kommen soU«n, und t»der der

'»sagten Inspektoren »inen Schreiber "wt-llen soll
er »in Ltimmheiechtigter de« Distrikts sein muß.

Die Richter eines seden Wahllistriki« müssen
br« Return« bestimmt auf Freitag» den 11 ren

November ,Bk-» im Eoutthaus« in der «radl AI-

Gott erhalt» di» Republik !

Herman M. Fetter, Scheliff.
Scher'ffs Amtstube, j

lttNt.'Ui, Ocrober 13

Privat-Vcrkauf.
»?» In p,k Slld Zech'"" Sir ße In der

nve taun ist ein au"» °ck>

dacksieineene.' Wohnbau«. sammt
Peiv't.Sandel zu v-'kaus.n D-«

Mhc.t cn No. 7K. welche« di. Numm.r d.« TI-

lii. bet rem Eigner s'lbst.
October 18. tBi>^.

Unaverrrrfsitche Zahmvehlropfen,
«eich« da« Zahnwth aug'nblicklich stillrn soll«n

Z. S. M.ser, «»oty.'tt.


